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Ernte⸗Tabelle .

B chnet auf Hektar 100 Ar .

F
Ungefähre Ungefährer Ertrag

Ausſaatmenge vom Hektar

Frucht Saatzeit
5 8 drillt Körner oder Stroh oderbrettwürſig —gedrill

Wurzeln Heu
Kg Kg dz2 dz2— υ

Winterw depten 7I r· 160 12 16 18 —20 30
Sommerweizen . März 160 150 —170 15 —17 2⁵8 deptember —Oktober 0 50 250 —- 300 18 - 20 20 —252

n luguſt , Sept . —Okt . [17 0120 —160 18 - 20 35 - —405 März 130- 180 [ 120 —160 [ 12 —15 [ 20 —259 füe Auguſt pteml 80 100 —160 5
25PofneR 1 120 —140 205

April 140 —- 160 20˖ Mai 0 —100 [ 50 —60 4
April 30 —200 140 - 160 5H1l
April 10 —240180 —200 0

April 120 —- 140 25
1 f ö lpril bis Juni 140 - 160 30aps Anf luguſt a 8 —11 35
s ö März a. 18 12 —14 20

ibſen Anfang Au a. 12 6 —10
30en März 16 —18 10 —12 20

Anfang 3 4 25·
140 100 —120er 2

Mai 140
Zuck ö Mai ̃I I 250 14100

terrübe Ma 168 00- 600 —erlag G. mal Zichorie ˖ sEnde Mai 8 . 1 100 700 —˖ K 1 —1 120 00 —˖ ö ui ̃
Ar ö 1500 100 200

5 J —18 5 140255
Auquſt oder il 0 146 25 —35

ö Mai 0 1 —5 40 —60
8 April l 14 180 58 30 —40

f

1 1 2 2 3838 Ma i tsſchätzhältniszahlen fUr Gewichts At ung .
. e. V. Bre Es wiegt

Zenoſſe 1 cbm 79 - 110 Kg1
05 % je „eratung

6 8 100 „1 II 1 1 1
6 t 80 - 100 „

K0 tr oh, ungeb 60
0 „t ungeb . 50— 60 „8. 1 6 N geb 10 0 „

l 1˖ geb01 de 1 K ff 6
28 5 11is⸗

n ln⸗, Kohl- ⸗ u. Mohrrüben 25 „
E iber 600 „
1 „ Stallmiſt , friſch u. ſtrohig 720 „
1 1 170 1„

38 1 10 1

t auf

edern d
ſchäftsſtellen

zruhe .



Tabelle über Gehalt der Futtermittel an Stärkewerten und verdaulichen Nährſtoffe

0L Iu
Art der Futtermittel Trocken⸗ Stärke⸗ he a liche ſtick⸗ Verda Bezeichn

( Gehalt in 100 Teilen ) n werte R0 00 4 38
vet

Fett ſtoffe

Gutes Wieſenheu 4Rõ4 0 7

Oehmd ( Grummet ) . 85,7 37,5 6 1.4 91

Kleeheun 1. 4 26,6
Vinterhalmſtroh . . 8 13,. 2 — R 12

Sommerhalmſtroh 19, 1. 8 6 17 pfen

Rotklee ( Grünfutter ) 20,0 8,9 1,1 0. 4 6,1

Luzerne 4,0 8 1.9 0, 5,8 1

Mais 4 17,. 2 7,4 0,4 0
Rübenblätter 11,0 0,9 4

85,6 74, 10,2 1,6 63,8

Ragen 86, 74,1 ,4 *

85,7 73,4 7,0 1,9 62 12 n

Buchweizen . 8 6,9 1 43,8 8. 0
Mais ( Körner ) 87 84,1 7

67,5 14
Hirſe 4*8 0 6, 8,4 40,2 8 —
Erbſen 8 7 49. 5
Ackerbohnen 69,7 20,1 14 15,0
Kartoffeln 7 0 „08 0 . 6
Runkelrüben 0 7,3 0. 2 0,06

Stoppelrüben 8 ö 2 8 5. 8 „

Spelzſpreu 8 8 0,8 0. 4 18.
Weizenkleie . 44,8 5 42. 3

efelt

Rogge Rhieie 48,6 9,9 2,2 46,
Gerſtenkleie 29,” 8 8. 9 7 25 6,9
Haferkleie — 2 6 5 23,6
Weizenfuttermehln . 877 69,8 „7 52,2
Roggenfuttermehl 88 . 0 66,5 2 51. 2

Gerſtenfuttermehl 6856 4 4
Maiskleie 88,2 7,.0 4 53,6 0 1 „

Palmkernkuchen . R 89,6 80,0 15,6 29,1 145
Kokoskuchen .7 80,5 14.6 1.0 31,4 89 . „

1

Erdnußkuchen . 88,5 74. 4 39, 6,5 1 . 8⸗

Leinkuchen 2 58,7 24,5 9, 25,7 4195
Rapskuchen 8 4 89,1( 58,3 7,6 2 0. * 14
Mohnkuchen 89,3 64,2 8. 4 8,8 6,1 150 „

Bucheckernkuchenn . 83,9 44 . 5 13,2 6,6 R 51 3812

Seſamkuchen 9 72,„1 3,1 J. 13,½
335 Feb

Biertreber , trocken . 5 48,4 13,5 „7 26,6 6 1
Malzkeime 88,2 8,7 12,1 0 6,9 118
Zuckerrübenſchnitzel 4 01,8 5„2 „ 0 1 58,9 87 j
Melaſſe 8 80,7 49,0 6. 4 Ks
Kartoffelſchlempe 6 4. 2 0,2 26 0

Fleiſchfuttermehl 89,0 88,8 62,2 257 6. 8 - K4 —.
aehtl . 87. 2 44,7 43,5 1,6 —



8 N 5 7 0 1diſcher Fiſchereikalender Badiſcher Jagdkalender .

Schonzeiten der Fiſck
Nerdargꝛ ina der Tiſch⸗ 2 v 18
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che gattungen 8 6

fat
e

0 8＋ U
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Immerwährender Trächtigkeits⸗ u . Brütekalender der nutzbarſten Haustiere .

‚0 1 0 1 158 0 N 4 0 1 Tage
Tag U 4 el 21 hne P n): 26— 29 Tage
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241
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Zuteilung weiblicher Zuchttiere .

Hengſt 40 —50 Ent 80
Stie 4 6 9 2 8
Widder „ 60 —80 GBä ö Durchb

Milck
91

Durchſchnittliche Dauer der Zuchtfähigkeit —Milch
Hengſt vor ). Jahr . ˖ve Jah 1 —3 . —4 . e
Stute ö

1
7

N We AI
St e 8 8 7 5 6 Bei

88
Kunder

Zang
Brünſtigkeit Mitte

Eckzö

0 7 F orm dTier⸗ r l Brünfti elliptgattung Brünſtigkeit it n Gebäre 7 151rund
dreieePferd 24 - 36 Stunden nach Tagen verke4

Schaf . 1 —86 4
Schwein 1 E , 8

„ Durchbri

83 Wechſel
Säugezeit ( in Wochen ) .

Rele dan⸗8 Uaeeee — Lämm 14— Wechſel
Eſel Ick
Schlachtkälber 6 00
Aufzu htkälber . . 5 8 6⁴

D

Herzſchläge , Atemzüge pro Tiere
in Celſius den . Für

— tieren 9

Tiergattung Her ige Atemzüge I. Bei
E R. wärme

Me
Pferd —4
Rind —9 — — 1.
Schaf
Schwein 2. 9

a 1 Eer * if 7 Maſt 'Geht die Körp rw e ( Einführung der nor den Maſtdar
erheblich über die genannten Mittelzahlen hinaus , f t˖ in Beweis fieberl r Erkranku
Alsdann nehmen auch die ſchle zu

2 ö
Das Einatmen dauert Aeinigkeit länger als das Ausatm ſes Verhältnis geſtb

ſo hat das als abnorm zu gelten 8

i

Temperatur landwirtſchaftlicher Räume ſoll betragen :
72

——
‚

—
Stall für

8

Luxuspferde u. ſäug. Stuten
14Wirtſchaftspferde

Fohlen 4 16 18
1

Milchkühe 15 ö 13
Kälber 9 5 8
Maſtvieh 8
Arbeitsochſen 15 Käſekeller

*

Schefe 12 Kartoffelkelier 4Lämmer 15 12 Rübenmiete 3



Lehre vom

8 Pferd
8 PDurchl ch de

Milchzang
vor der Gel he

Milchmit 1 hen
Milchee ˖

3. —4. N Wechſel de Jah elzã
2

I0 * F 4
6 Bei Frühreife ( Vollblu ft um Jahr früh

Kunden verſchwinden an

zangen 6J
Mittelzäl

Eckzähne
——— 8Form der Reibfläck

0 elliptiſch oval von 1 Jal n
A

—— 2
Jen val 20 und darüber

Rind .

Durchbruch der Milchſchneidezähne
Geburt bis 4 Wocher

Vechſel der Zangen 20 Monate
Erſatzzangen hochgewachſen Jahre

14 Wechſel der Mittelzähne

2630 393306
6

Die hauptmä
2 :
Tiere

Für den Verkauf von Nutz⸗ und Zucht⸗

— — ttieren gelten als Hauptmängel :

I. Bei Mauleſeln undPferden ,
Maultieren :

Eſeln ,

1NRI. R otz ( Wurm )

von

2. Dummkoller ( Koller , Dummſein )

einer Gewährfriſt von 14 Tagen
Als Dummkoller iſt anzuſehen die all
mählich oder infolge der akuten Ge
hirnwaſſerſucht entſtandene , unheilbare
Krankheit des Gehirns der das
Bewußtſein des Pferdes
iſt .

3. Dämpfigkeit ( 2

mit einer Gewähr
14 Tagen

bei
here

Hartſchlä

gigkeit , Bauchſchlägigkeit ) mit einer

——ů Gewährfriſt von 14 Tagen
Als Dämpfigkeit iſt nzuſehen die
Atembeſchwerde , die durch einen chro5
niſchen , unheilbaren Krankheitszuſtand

8 14 der Lungen oder des Herzens bewirkt
9 wird

4 11 4. Kehlkopfpfeifen zfeiferdampf
Hartſchnaufigkeit , Rohren ) mit einer
Gewährfriſt von . 14 Tagen
Als Kehlkopfpfeifen iſt anzuſehen die
durch einen chroniſchen und unheil

Zahnalter .

zmittelzähne hochgewachſen

Als period

auf

ent
en

6. Koppen

Freikoppen ,
pen ) mi iner

von 3

inneren L

( Krippenſetze

Luftſchnappen , Wi
Gewähr

el der eren Mitte 4 30 17
Er atzzähr

e hochge 4 1 0
We der Eck 4 / & 1

Durchbruch de Milchzang Geburt bi Tage
inneren Mittelzähne 814
äußer . Mittelzähne 10 —21 „

Milcheckzähne 3 —4 Wochen
der Zangen 1 —1½ Jahr

inneren ittelzähne 3 „
Mittelzähne ½ -2 „

Eckzäl 3

Schwein .

Milcheckzäh und Haken bereits bei der Geburt
rhander

M ingen brechen durch mit 2—4 Wochen
Mile zähne der Unterkiefe 6 —8

1 „ Oberkiefer 8 —12
ch el d Eckzähne u. Haken 8 —9 Monat

zangen 0 11 —13 „
Mittelzähne der Unte

kiefer 16 1
Mittelzähne der Ob

kiefer 9 17 —18

50S80S000 5000800000

ba n Krat D Kehlkoz
fe der de rurf jte und
dur ein räuſch gekenn

chnete
Period ntzündung

nnere Augenentzündun tondblind
) mit einr Gewährfriſt

von 14 Tagen
iſche Augenentzündung iſt

inneren Einwir

Ver

rTganen

zündl

Aufſetzen ,

noͤſchnap

n,

friſt

14 Tagen

II . Bei Rindvieh :

Tuberkulbſe Erkrankung , ſofern in

folge dieſer üh eine allge
meine Beeinträchtigung de Nährzu
ſtandes Tieres herbeigeführt iſt ,
mit einer Gewährfriſt von 14 Tagen
zungenſeuche mit einer Gewähr

friſt von 28 Tagen

III. Bei Schafen :

Räude mit einer Gewährfriſt

von 14 Tag



IV . Bei Schweinen : n ter Beſck kungen al ⁰ 23
ERötgüf et 1 tet

n 1 Ta
2. Sch ö

von
La

2ö anFür den Ver
ukurr

II U 1
m0 Je rul 1 De

I I0
( Schlachttiere ) , it

Pferden , Eſeln , Mauleſeln und f
0 1 9AMaultieren

1R ( Wurm ) m r

n 1 Tage 8

II . Bei Rindvieh G
Ink f
ku

Ichl U U 14

— —

M 2 18 RoNIA ̃Maße und Gewick

Meter

˖
j

ſc

1 Ur 7

1 E K 9
Die Einheit desFlächenmaße Quadratmete 1

1 Meter Dez ter
6D ter Millimeter

Millimeter Natr10 I
100 Met 1 ＋ 6 R 1a

0 Hektar 1 Kilar C dratß iete 5 6

Die Einheit des Kubik maßes iſt das Kubikmeter
1 Kubikmeter 100 bikd eter )0 Kul imeter ( cen 61000 000 Kubik ter Kubikn 7 N

1 Kubikdezimeter (Cban Kubikzentimeter 10000 Kubikmillimeter
1 Kubikzentimeter Kubikmillimeter

1000 Kubikmeter Kubikdekar Kubikkette )
Die Einheit des Hohlmaßes iſt ! Liter

1 Liter 10 Deziliter entilit ) Milliliter 1
10 Liter 192 t

10 Dek F toliter (Faß), (
1 J 7 1

D ie Einheit des Gewichtes iſt das Kilogramm
amm ( 2 Pf

) dag T )
Gramm

ner PuU
pelzentn 5

160 amm E 20 8
Gramm ˖ zentigram f jra

1 Dezigramm 10 Zentigramn Milligramn
tigra f J f 1 4

das Gewicht von 1 CCN



Düngemittel .
Ta 5 1 t K 8 6 chnet Vorn an der Tabelle
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3 8 . * *

2 .E 11 7
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5 N

iſcht werden . Die mit uin verſehenen dürfen jederzeit gemiſcht werdeniſcht den Die nit i verſehe en dürſen jederze 9 9
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bPreisrätſel - Uettbewerb .

„ Auf badiſcher Scholle “
endern ri ; 0

1 0 6 8 E
l.

1 bei⸗herr
tär 1928 di

f 1 egrü 1 1 ver⸗karren7* 1* loſt 70
Die Preisrätſel im Jahrgane i 1. Preis : Eine echtſilberne ſchöne Taſchenuhr . Elsheim

eder e unklang gefu n r Preis : Ein P
k

Ir m Qi en rad P Eine Saategge Se
8 8 4. Preis : Ein ekt Bügeleiſen 0

5 Je 5 f laſterh
Troſtpreiſe 6 üchlein Natur⸗ undkheim

ickl unſtdünger kſcht er*
Fr

0
zektenn

0 0 II .1
lu

1 4 ö

‚ 1 lüct d Di
der

ö Der Kalendermann wünſcht ſeinen liebent
e Fr nden ein recht geſegnetes N Jahr. ll

r Seiſt geſch unge 0 928 ͤ R iſcherk

1
Ut 0 ſch! Irbeitenden Bauern E 08 Rätſel wie des Bauern iſt . “ (b igen

Text muß der L rate werd Der Kalendermann .
11

— 4 I.
——

— DODreisrätſel 1928 . — Nein
Indorf

1. Ortsnamenrätſel . 0
1. . 0 on heut 8

Ner el
1 en
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. — 0 6 *
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na 1 In 5
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